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Wunderbar weiblich: 
Neue Frauenromane mit Stil, Witz 
und lokalem Flair  
Exklusiv: 
City-Tipps, Flirten, Gewinnspiel



Editorial

Ihre

Claudia Senghaas
Redaktion

Unsere neuen Frauenbücher sind auch 
dieses Mal wieder sehr vielfältig und 
bieten Lesevergnügen, Stoff zum Nach-
denken und Einblicke in Frauenleben für 
LeserInnen in allen Altersstufen. 

Süchtig nach Shopping, nach hippen Klamotten und 
Schuhen, Wohnen mit einem Mops, Träume, die Flügel 
bekommen, Schmetterlinge im Bauch, die ganze Welt 
umarmen – oder das Leben neu definieren. Nicht immer 
ist man mit sich selbst und der Welt im Reinen und ab und 
an verlässt unsere Protagonistinnen auch der Mut.

Eine Frau erobert sich die Freiheit des Alters, lebt 
nur noch nach eigenem Gutdünken, lässt sich auf eine 
späte Liebe ein, ohne die Verlustängste der jungen Jahre.
Denn die Länge des Lebens ist nicht berechenbar, die 
Tiefe aber schon.

Unsere Bücher laden Sie dazu ein, sich aufs Sofa zu 
kuscheln, eine Kerze anzuzünden, Tee zu kochen, zu 
schmökern, und in andere Schicksale und Welten zu 
träumen.

Denn viel zu oft sabotieren wir uns selbst, indem wir 
nur auf andere hören, Wünsche nicht zulassen und uns 
Erfolg gar nicht erst zutrauen. Dabei gibt es so viele Mög-
lichkeiten, sich selbst immer wieder neu zu definieren. 

Echte Empfehlungen also für alle, die sich für andere 
Frauenschicksale interessieren und so lernen, das eigene 
Leben wieder neu anzupacken.

Wir bieten Lesevergnügen für alle, die Unterhaltung 
mit Anspruch zu schätzen wissen.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Entdecken und 
Einlassen auf neue (Fantasie)-Welten. 

 

Models, 
Mord, 
Manolos.

E ine    s p r it  z ig   am  ü sante      M ö r d e r j ag  d  d u r c h  W ien   .  F a b el  h aft    glam    o u r ö s  … 

h ö c h st   unte    r h altsam       un  d  s p annen     d .  Das    Buc   h  f ü r  d ie   I t - Bag   !

A uf   Hig   h  Heels      in   1 8  S e k un  d en   ü b e r 

1 0 0  M ete   r  Im März 2011 fand in Lud-
wigshafen der erste Stiletto-Run Rhein-
Neckar statt. Die Siegerin Carolin Acker-
mann schaffte die 100 Meter in sensatio-
nellen 18,3 Sekunden, eine großartige 
Leistung bei den strengen Bedingungen: 
Stilettos mit mindestens 7 cm hohen Ab-
sätzen und eine 100 m Strecke mit einer 

180 Grad-Wendung. Der Stiletto-Run ist 
Teil der Initiative »Frauen an den 
Start!«.
Weitere Informationen unter 
http://www.stiletto- r u n -
rhein-neckar.
de/
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H I N T E R G R U N D  Sophie Schwarz ist am 
Ziel ihrer Träume. Sie hat den Sprung 
auf das Titelblatt der Vogue geschafft 
und steht kurz vor der Unterzeich-
nung eines vier Millionen Dollar Mo-
delvertrags mit einem amerikanischen 
Kosmetikkonzern.   

Ihr Höhenflug nimmt ein jähes Ende, 
als der international gefeierte Modefoto-

graf Philipp Margold in dem noblen Wie-
ner Stundenhotel Orient tot aufgefunden 
wird und sie unter Mordverdacht gerät. 
Es scheint das Aus ihrer Karriere. Wäre 
da nicht ihre Freundin Elli, Stilettoho-
lic mit Fashion-Faible und untrüglichem 
Spürsinn, der schon bald erahnen lässt, 
dass sich hinter der funkelnden Fassade 
dunkle Geheimnisse verbergen …                                 



Warm-
miete

S tuttga      r te  r  W G - C h a o s  mit    Ha  p p y  E n d

E in  M o p s als   U nte   r miete     r 

»Der Mann hat Sex und 
eine Spülmaschine – den 
nehm ich!« 

Tanja hat ihre Traum-
wohnung gefunden. Aber 
leider kann sie sich die 
Stuttgarter Mietpreise al-
leine nicht leisten. Mitbe-
wohner müssen her! Die 
unfreiwillige Singlefrau 
findet zwei Traum-Män-
ner und einen Mops, der 
seine Pommes am liebsten 
mit Pappschale frisst. Dass 
die Sahneschnitten stock-
schwul sind, merkt Tanja 
als Letzte. Kein Wun-
der, verdreht ihr doch der 
Tierarzt aus der Wohnung 
gegenüber kräftig den 
Kopf.

Und da wäre noch 
Marc, Tanjas Ex. Der ver-
dient eine kräftige Abrei-

bung… das Trio macht sich 
samt epileptischem Mops 
auf, um dem werdenden 
Vater eine Lektion in »Ra-
che de Luxe« zu erteilen. 

Die neuen Traumpaare 
kommen aus Stuttgart: 
Chris und Rolf verzau-
bern nicht nur Mitbewoh-
nerin Tanja. Die wiederum 
verliert ihr Herz an einen 
Tierretter der Traumkate-
gorie. Und Mops Earl ver-
dreht den Hündinnen kräf-
tig den Wuschelkopf.

In der WG geht es 
zum Brüllen und Bellen 
komisch zu. Aber auch 
die Liebe kommt nicht zu 
kurz – und die Freund-
schaft. Denn gemeinsam 
meistert das Trio so man-
che Hürde, ob leere Kasse, 
Augenringe oder schlecht 
sitzende Frisur.                                

Silke Porath, Jahrgang 1971, 
lebt im schwäbischen Spai-
chingen. Seit 2001 ist sie als 
Schreibtrainerin für Kinder 
und Dozentin für Kreatives 
Schreiben tätig.

Karolin Park wurde am 
15. September, dem Geburts-
tag Agatha Christies, geboren 
und promovierte an der Uni-
versität Wien. Heute lebt sie 
als Schriftstellerin und Sprach-
heilpädagogin abwechselnd in 
Wien und München. Park 
plaudert amüsant aus dem 
Wiener Nähkästchen der Ei-
telkeiten sowie deren Abgrün-
den und lässt keinen Zweifel 
daran, dass selbst der Tod 
mordsschick sein kann. 
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K A R O L I N  P A R K

Stiletto-

Sophie Schwarz ist am Ziel 
ihrer Träume. Das Wiener 
Model hat den Sprung auf das 
Titelblatt der Vogue geschafft 
und steht kurz vor der Unter-
zeichnung eines Vier-Millio-
nen-Dollar-Vertrags. Ihr Hö-
henflug nimmt ein jähes Ende, 
als der berühmte Modefotograf 
Philipp Margold in dem noblen 
Wiener Stundenhotel »Orient« 
tot aufgefunden wird und 
Sophie unter Mordverdacht 
gerät. Es scheint das Aus ihrer 
Karriere. Wäre da nicht ihre 
Freundin Elli Weitzman, 
Stilettoholic mit Fashion-Fai-
ble und untrüglichem Spür-
sinn …

280 S. | 978-3-8392-1209-7 | € 9,90
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S I L K E  P O R A T H

Nicht ohne

Mopsmeinen
R oman

Tanja hat ihre Traumwohnung 
in Stuttgart gefunden: Altbau, 
drei Zimmer, beste Lage. Der 
Haken ist nur: Allein kann 
sie sich die Wohnung niemals 
leisten. So ruft sie kurzerhand 
ein Mitbewohner-Casting aus. 
Und entscheidet sich schließ-
lich für Chris, der im Callcenter 
arbeitet, und Rolf, einen Post-
boten, der samt seinem Mops 
»Earl of Cockwood« einzieht. 
Tanja ist hin und weg von diesen 
Prachtkerlen. Klar, dass sie als 
Letzte bemerkt, dass Rolf und 
Chris ein Paar werden. Der Kat-
zenjammer ist groß – erst recht, 
als Marc, Tanjas Ex, mit seiner 
schwangeren Freundin vor ihr 
steht. Tanja, die Jungs und der 
Mops schwören Rache …

276 S. | 978-3-8392-1207-3 | € 9,90

Inselstürme
L ie  b e  v o r  male    r isc   h e r  N o r d see   - Kulisse     

Reif     f ü r  d ie   I nsel    ?  Dann    

nic   h ts   wie    a b  nac   h  Wan  -

ge  r o o ge  !  Für manche ist 
es nur eine Insel, für andere 
der schönste Platz auf der 
ganzen Welt. Die zweit-
kleinste der ostfriesischen 
Inseln versprüht aber auch 
einen besonderen Charme. 
Hier kann man die Seele 
baumeln lassen. Egal, ob 
beim Strandspaziergang, 
Einkaufsbummel oder 
einem Besuch im Inselbad 
»Oase«, Wangerooge bie-
tet viele Möglichkeiten. 
Der Wind tut ein Übriges 
und bläst die Sorgen aus 
dem Kopf. Alles, was be-
lastet, trägt er einfach aufs 
Meer hinaus – man fühlt 
sich befreit und tankt wie-
der Energie. 

Suchen Sie die körper-
liche Herausforderung?

Auf Wangerooge gibt 
es eine Vielzahl an Mög-
lichkeiten vom Strand-
joggen bis zum Katama-
ran-Segeln. Reiten, Gol-
fen, Bungee-Jumping, aber 
auch besinnlichere Aktivi-
täten wie Meditation oder 
Yoga werden den Inselbe-
suchern angeboten. Natür-
lich kommt auch die Kuli-
narik nicht zu kurz. Lassen 
Sie Ihren Gaumen in einem 
der zahlreichen Restaurants 
verwöhnen. Und wenn die 
Liebe dazukommt, dann 
sagen sie einfach »ja« und 
feiern eine romantische 
Leuchtturmhochzeit. 

Die Insel bietet so viel, 
dass ein Urlaub nicht aus-
reicht. Deshalb, und weil 
sie dem Zauber erlegen 
sind, kommen die Inselbe-
sucher immer wieder. 

Susanne Oswald, Jahrgang 
1964, lebt in einem kleinen 
Ort im Schwarzwald. Die 
Schriftstellerin hat zahlrei-
che Sach- und Kinderbücher 
veröffentlicht. Mit »Liebe 
wie gemalt« gibt sie ihr Ro-
mandebüt bei Gmeiner.

S tuttga      r t  –  auf    d en   S p u -

r en   v o n  T an  j a  un  d  M o p s 

» E a r l  v o n  C o c k w o o d « 
Wie die meisten Frauen 
liebt Tanja Shopping, be-
sonders in der berühm-
ten Königstraße in Stutt-
gart. Hier finden Shop-
ping Queens alles, was 
ihr Herz begehrt. Im An-
schluss gönnt sie sich dann 
noch ein Eis am Kleinen 
Schlossplatz. Auf der Frei-
treppe lässt es sich wunder-
bar entspannen und die fla-

nierenden Menschen beob-
achten.

Abseits der »Kö«, rund 
um den Hans-im-Glück-
Brunnen, besucht Tanja 
gerne die vielen Bars und 
Szenelocations. Auch ku-
linarisch bietet das quirlige 
Viertel alles vom Edelres-
taurant bis zum Stehim-
biss, an dem Mops »Earl 
von Cockwood« seine 
Leibspeise erhält: Pommes 
Frites, am liebsten mitsamt 
der Pappschale!©
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S U S A N N E  O S W A L D

R omanLiebe
gemaltwie

Barbara Auenstein ist reif für 
die Insel. Nach dem Tod ihres 
Mannes sucht sie Zuflucht in 
ihrem Häuschen auf Wanger-
ooge. Hier hofft sie, neue Kraft 
zu schöpfen. Und tatsächlich: 
Das Rauschen des Meeres, die 
wispernden Wellen und der 
Wind, der allen Schmerz von ihr 
wegfegt, helfen Barbara ganz 
langsam, wieder zu sich selbst 
zu finden. Trost findet sie auch 
in ihrer alten Leidenschaft, der 
Malerei. Bald schon erhält sie 
ihren ersten Auftrag als Malerin 
und zwei Männer treten in ihr 
Leben: der smarte Felix und Ge-
schäftsmann Johannes. Doch für 
wen soll sie sich entscheiden?

276 S. | 978-3-8392-1206-6 | € 9,90

Wie backe ich 
einen Traummann?

d as   p assen     d e  Re  z e p t  f ü r  geneigte         B ä c k e r innen   

inte    r v iew    Wie lange arbeiten Sie schon 
als Team zusammen?

Lotte: Seit etwa sieben Jahren. Es be-
gann mit einer Idee von Anke, die wir ge-
meinsam zu einem Filmexposé ausarbei-
ten wollten.

Anke: Lotte war meine Dozentin bei 
einem Münchner Drehbuchseminar. Ich 
fand ihren trockenen Humor großartig. 
Ich habe ihr kurzerhand meinen Stoff ge-
geben und gefragt, ob sie sich eine Zusam-
menarbeit vorstellen kann.

Lotte: Danach kamen immer neue 
Ideen dazu. Viele haben wir gemeinsam 
ausgearbeitet, manche hat jede für sich 
weiter verfolgt. Schreiben muss nicht un-
bedingt eine einsame Arbeit sein.

Und wie funktioniert eine solche ge-
meinsame Arbeit überhaupt?

Lotte: Bei den Filmprojekten schreibt 
eine den Entwurf, die andere überarbei-
tet und so geht es hin und her, bis sich 
beide darin wieder finden. Beim Roman 
war es anders. Da es zwei Perspektiven, 

zwei Heldinnen, zwei Ich-Erzählerinnen 
gab, war es auch möglich, dass jede von 
uns eine Figur übernimmt und aus ihrer 
Sicht schreibt. Anke: Und nun dürfen Sie 
raten, wer Eva geschrieben hat und wer 
Lilly …

Hat eine die Ideen und die andere 
schreibt?

Lotte: Anke hat mehr Ideen als ich, 
auch die Idee von »Hermann für Frau 
Mann« ist von ihr.

Anke: Sagen wir: ich bin oft diejenige, 
die rumspinnt und Lotte bringt den Wust 
dann in Form. 

Gibt es Mister Right wirklich? Was 
denken Sie?

Lotte: Es gibt jemanden, mit dem 
man seine Gedanken und Gefühle tei-
len möchte. Jemanden, mit dem man das 
Bett teilen will, vielleicht auch den Tisch. 
Jemanden, mit dem man Kinder will. Je-
manden, mit dem man alt werden will. Im 
besten Fall ist es immer derselbe.

A d o nis    aus    d em   Bac   ko fen    Eva, die Pro-
tagonistin aus »Herrmann für Frau Mann«, 
hat ihren Traummann noch nicht gefun-

den. Für alle, denen 
es auch so geht, gibt 
es jetzt die Lösung: 
Backen Sie ihn! Eine 
wieder verwendbare 
Backform für einen 
leckeren Kuchen in 
Form eines knacki-
gen Männerkörpers. 

Mit dabei sind auch 
eine passende Back-
mischung und humor-
volle Zubereitungs-
hinweise.

Die große Chance 
für Büchermagazin-
Leserinnen: Es gibt 
die lustigen Backfor-
men auf Seite 19 zu 
gewinnen!

www.birkmann.de©
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A N K E  B A H R / L O T T E  K I N S K O F E R

Hermann
für

Frau Mann
R oman

Lilly Mann aus Freiburg sucht 
einen Partner für ihre Mutter 
Eva. Besser gesagt: einen Auf-
passer. Die Psychologie-Studen-
tin will ins Ausland, hat aber 
kein Vertrauen in Frau Mama, 
denn die ist eine plan- und allzu 
sorglose Hippie-Frau. Lillys 
Einstellung lautet dagegen: 
Nichts ohne meine Kontrolle! 
Zur gleichen Zeit versucht auch 
Eva, einen Mann zu formen: Sie 
möchte Simon, dem Sandkasten-
freund ihrer Tochter, zeigen, 
wie man ein echter Kerl wird, 
denn sie findet, dass er immer 
mehr zu Lillys Schoßhündchen 
verkommt. Was als turbulentes 
Verwirrspiel beginnt, droht in 
einem handfesten Beziehungs-
chaos zu enden ...

229 S. | 978-3-8392-1205-9 | € 9,90

Verm@ilt
in Berlin

A nleitung         z um   G l ü c k lic   h we  r d en   f ü r  eigensinnige             M ensc    h en   ü b e r  6 0 

h inte    r g r un  d  Die 63-jährige Künstle-
rin Eva-Maria, neu in Berlin eingetrof-
fen, entschließt sich, eine Kontaktanzeige 
aufzugeben, um über das Internet doch 
noch die Liebe ihres Lebens zu finden. 
Unter den zahlreichen Bewerbern fällt 
ihre Wahl auf Maximilian, einen merk-
würdigen Vogel, dessen ironischer und 
zugleich filigraner Schreibstil sie sofort 
in seinen Bann schlägt und ihre Auf-
merksamkeit fesselt.Gegensätze ziehen 
sich eben an:

Sie, Pianistin und Künstlernatur 
durch und durch, geprägt durch die re-
bellische Zeit der 68er-Bewegung, finan-
ziell unabhängig, unkonventionell und 
sehr erfahren.

Er, Maximilian, Mitte 60, ein konser-
vativer und versponnener Adliger alter 
Schule, Pleitier, fantasievoll gescheitert 
auf allen Ebenen, Mediziner, Architekt 
und Erfinder.

Gemeinsam haben sie die Sprachge-
wandtheit, und so führen sie mit schar-
fem Florett Rede und Gegenrede, drü-
cken manchmal im Minutentakt die Sen-
detaste ihres E-Mail-Programms, nähern 

sich erst zurückhaltend und humorvoll 
einander an, um dann zügig in eine ero-
tisierende Ungeduld überzugehen. Er 
ist hingerissen von ihrem Künstlertum, 
ihrem Ruhm, ihrer freien Lebensweise. 
Sie liebt seinen unbeschwerten Optimis-
mus und seine fürsorgliche Art. Beide 
genießen die Leichtigkeit des Seins. Es 
könnte die perfekte Beziehung sein, doch 
nach und nach prallen die unterschied-
lichen Lebensentwürfe aufeinander und 
drohen in unüberbrückbaren Gegensät-
zen zu versinken. Ein Geschlechterrol-
lenkampf entbrennt, von dem Eva-Maria 
dachte, dass sie ihn schon längst siegreich 
hinter sich gelassen hätte. Immer wieder 
kommt es zu Trennungen und rausch-
haften Versöhnungen, zu Missverständ-
nissen und neu entflammter Liebe. Der 
Leser wird mitgenommen in die ver-
schiedenen Ansichten zur Lebensfüh-
rung, Politik, zur 68er-Zeit, zu Philoso-
phie, Liebe und Kunst. Er nimmt Par-
tei für den einen und verwirft sie wieder 
beim Lesen der nächsten Mail zugunsten 
des anderen.

Ist ein Happy End in Sicht?                   

Anke Bahr, (links)
geboren 1968, arbeitet 
als Autorin und Re-
dakteurin für den 
SWR und die ARD. 

Lotte Kinskofer, 
Jahrgang 1959, ist 
Roman- und Dreh-
buchautorin.
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E L K E  M A S C H A  B L A N K E N B U R G

Tastenfieber

Liebeslust
und R oman

Die 63-jährige Pianistin Eva-
Maria gibt eine Kontaktanzeige 
auf, um doch noch die Liebe 
ihres Lebens zu finden. Ihre 
Wahl fällt auf Maximilian, 
dessen ironischer Schreibstil 
sie sofort in den Bann zieht, 
obwohl beide nicht unter-
schiedlicher sein könnten: Sie 
Künstlerin und geprägt durch 
die wilden 60er-Jahre. Er ein 
Adliger alter Schule, fantasievoll 
gescheitert auf allen Ebenen. 
Vielleicht könnte es dennoch 
die perfekte Beziehung werden? 
Aber dann entbrennt per E-Mail 
ein Geschlechterrollenkampf, 
von dem Eva-Maria dachte, dass 
sie ihn schon längst siegreich 
hinter sich gelassen hätte …

371 S. | 978-3-8392-1210-3 | € 11,90

Elke Mascha Blankenburg, 
Jahrgang 1943, war Chor- 
und Orchesterdirigentin in 
Köln. Sie wurde mehrfach 
mit nationalen und inter-
nationalen Preisen ausge-
zeichnet, u.a. mit dem Bun-
desverdienstkreuz »am 
Bande«. Heute lebt sie als 
Publizistin in Berlin.

Karriereknick
E in   wit   z ige   r  F r auen    r o man    ma  d e  in   S ac  h sen   

h inte    r g r un  d  Gut, das 
Blind Date mit dem 
schrecklichen Jörg hätte 
sie sich sparen können. 
Und dann der nächtliche 
Spaziergang, der in eine 
wahre Verfolgungsjagd 
mündet … 

Immerhin war da dieser 
Musiker, der sie vor ihrem 
Verfolger gerettet hat. Aber 
wo ist er abgeblieben? Und 
warum wacht sie an ihrem 
ersten Morgen in Dresden 
unter freiem Himmel auf? 
Ella Fredderick ist ver-
wirrt. Doch nun beginnt 
ihr erster Arbeitstag in der 
Werbeagentur. Das ist ihr 
Business, schließlich ist 
sie eine internationale 
Top-Werberin. Aber was 
ist mit der Agentur los? 
Ihr Chef ist ein ungeho-
belter Klotz und die Kol-

legen präsentieren sich als 
reine »Freakshow«: Landei 
Bini mit den scheußlichen 
Strickpullis, der gruselige 
Grafik-Grufti, der ekel-
erregende Catweazle na-
mens »Möhre«, vom psy-
chopathischen Juniorchef 
ganz zu schweigen … Ella 
ist restlos bedient. Sie war-
tet nur noch auf Nachricht 
von ihrem Headhunter, 
der sie in eine angemes-
sene Werbewelt vermit-
telt. Doch ihr neues Le-
ben belehrt Ella eines Bes-
seren: Auf der Suche nach 
ihrem Retter trifft sie den 
alten Ephraim und ent-
deckt ihre Liebe für einen 
entzückenden Vierbeiner 
… und nicht nur für ihn. 
Was hat es bloß auf sich 
mit dem geheimnisvollen 
Musiker?                   

Christine Sylvester, geboren 
1969, ist studierte Journalis-
tin und freiberufliche Do-
zentin für Medien und Kom-
munikation. Sie lebt in Dres-
den. »Sachsen-Sushi« ist ihr 
erster Roman.
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Sachsen- R oman

C H R I S T I N E  S Y L V E S T E R

Sushi

Werbeprofi Ella kann einfach 
alles, nur nicht mit Menschen 
umgehen. Das konnte man 
an keiner Eliteuni dieser Welt 
studieren. Und nun verschlägt es 
sie ausgerechnet nach Dresden. 
Eine Stadt, die sie so gar nicht 
mag. Dann erfährt sie auch 
noch, dass ihr neuer Arbeitge-
ber, die Werbeagentur »Sack & 
Sohn«, kurz vor der Insolvenz 
steht. Ellas einziger Lichtblick: 
Der geheimnisvolle Retter, der 
ihr bei einem nächtlichen Über-
fall zu Hilfe kommt und dann 
spurlos verschwindet. Doch 
leider ist der genauso schwer zu 
finden wie eine rettende Idee für 
die Agentur.

228 S. | 978-3-8392-1208-0 | € 9,90

Herzblatt 
gesucht

E r f o lgsaut      o r in   Regine       C .  Hensc     h el   p r ä sentie      r t  einen      R o man    z um   T r ä umen  

E ine    ( fast    )  wa  h r e  G esc   h ic  h te   Was 
würden Sie tun, wenn das größte Aben-
teuer Ihres Lebens plötzlich vor Ihrer 
Tür steht? 

Liz arbeitet mehr oder weniger erfolg-
reich als Anwältin in Berlin. Aus eigener 
Erfahrung empfiehlt sie Eheverträge, nach-
dem ihr eigener Freund sie nach acht ge-
meinsamen Jahren verlassen hat. Mit ihrer 
exzentrischen Mutter, einer umschwärm-
ten Operndiva, bewohnt sie die baufäl-
lige Familienvilla. Liz will keinen neuen 
Freund, denn sie hat vier: einen für die 
Oldtimerreparatur, einen für Hüftmogler 
aus Seide, einen fürs gesellschaftliche Par-
kett und einen für gewisse Stunden.

Doch das Schicksal lässt sich nicht 
berechnen: Plötzlich steht der Aben-
teurer Max in ihrer Kanzlei und braucht 
für sein neues Projekt ausgerechnet Liz-
zys Unterstützung. Ein Rekordflug um 
die Welt? Liz sieht sich nicht nur völlig 
neuen beruflichen Herausforderungen 
ausgesetzt, sondern auch einem über-
aus charmanten Überflieger. Ihr müh-
sam geordnetes Leben wird durch Max 
und seine Ideen komplett durcheinander-
gewirbelt. Und als dann auch noch ihr 
Langzeitverehrer mit einem Heiratsan-
trag aufwartet, muss Liz sich entschei-
den: weiter abwarten oder endlich durch-
starten?                   

A ll   yo u  nee   d  is   fis   h !  Sushi ist eine tradio-
nelle japanische Speise, die sich mittlerweile 
auch in den westlichen Ländern großer Be-
liebtheit erfreut. Sushi besteht aus kaltem, 
gesäuerten Reis, der um weitere Zutaten wie 
Fisch,  Omelette, Nori (gerösteter Seetang) 
oder Tofu ergänzt wird.  Dazu werden Soja-
sauce, Wasabi und Ingwer gereicht.

Die mundgerechten Häppchen gibt es 
in den verschiedensten Formen:

Nigiri: handgeformtes Reisbällchen 
mit einer Scheibe rohem Fisch, Meeres-
früchten oder Omelette.

Maki: mit einer Bambusmatte (Ma-
kisu) in Nori eingerollter Reis mit Fisch, 
verschiedenem Gemüse oder Ei.

Temaki: zu einer Tüte gerolltes Nori-
Blatt, welches mit Reis und weiteren Zu-
taten gefüllt wird.

California Roll umgekehrte Version 
der Maki-Sushi, der Reis ist auf der Au-
ßenseite. Wird oft mit Sesam oder farbigen 
Fischeiern dekoriert.

P r in  z essin      Kuni    -

gun   d e  v o n  W in  d ig  -

h ausen     ,  Himmels       b e -

z winge     r in   un  d   L uft   -

st  ü r me  r in  ?  Zu Beginn 
der Ballonfahrergeschichte 

war dieses Vergnügen den Ad-
ligen vorbehalten. Daraus hat sich 

über die Jahre der Brauch entwickelt, dass 
jedem Ballonfahrer nach der ersten Fahrt in 
einer feierlichen Zeremonie ein »Adelstitel 
der Lüfte« verliehen wird.  Anschließend 
muss er seinen – meist sehr langen – Titel 
auswendig lernen und geloben, nie wieder 
das Wort »Fliegen« in Zusammenhang mit 
einer Ballonfahrt zu gebrauchen.©
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R E G I N E  C. H E N S C H E L

R oman

Fünf
sind keiner

zuviel

»Frau kann nie genug Verehrer 
haben« – sagt Lizzys Mutter, 
eine erfolgreiche Operndiva. 
Doch Lizzys Leben ist keines-
wegs so glamourös wie Mamas 
Roben. Als Anwältin ist die 
Berlinerin ständig im Stress 
und nach einer gescheiterten 
Beziehung nimmt sie sich für 
einen Mann keine Zeit mehr. 
Aber für vier: Einen für die 
Oldtimer-Reparatur, einen fürs 
gesellschaftliche Parkett, einen 
für die perfekten Outfits – und 
einen für die Streicheleinheiten. 
Doch dann trifft sie Max, einen 
schüchternen Raumfahrtprofes-
sor mit großem Ziel: Einmal um 
die ganze Welt in einem Ballon. 
Für Lizzy beginnt die abenteu-
erlichste Reise ihres Lebens.
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Regine C. Henschel war nach 
ihrem Studium der Philosophie, 
Literatur und Publizistik viele 
Jahre als Kulturredakteurin für 
das Fernsehen und als PR-Refe-
rentin für verschiedene Firmen 
tätig. Heute fliegt die Autorin 
zahlreicher Romane zwischen 
Berlin und Stuttgart hin und 
her, weil sie im Bereich Luft- 
und Raumfahrt arbeitet und 
u.a. Luftschiffe baut. Alles, was 
brummt und fliegt, findet sie 
faszinierend – und natürlich 
auch Abenteurer und Amor.

Im Dunkeln 
E in   wun   d e r v o lle   r  R o man    aus    d e r  S c h wei   z  – 

s p annen     d  un  d  k niste     r n d  e r o tisc    h

inte    r v iew    Liebe Frau Wernli, Ihre Prota-
gonistin ist eine Kolumnistin – erzählen Sie 
uns ein wenig von Maira Fabien? 

Maira ist eine junge Frau, die in ihrer 
eigenen Vergangenheit gefangen ist. Sie 
arbeitet beruflich erfolgreich für eine 
Zeitung und scheint ein normales Leben 
zu führen. Jedoch kann sie sich nicht von 
ihrer Trauer befreien, seitdem sie vor Jah-
ren ihre große Liebe Yaron durch einen 
Unfall in Israel verloren hat. Um ihr ge-
störtes Verhältnis zu Männern und ihr ein-
sames Leben zu ändern, loggt sie sich auf 
einer Internet-Flirtplattform ein …

Spielt das Buch in der Schweiz oder in 
Deutschland – oder sowohl als auch?

Die Protagonistin lebt in Zürich, die 
männliche Hauptfigur Alex Seiler ist in 
Berlin zu Hause. Zum Blind Date tref-
fen sich die beiden in München, um den 
gegenseitigen Reiseweg zu verringern.

Was machen Sie hauptberuflich? Er-
zählen sie doch ein wenig von sich.

Ich arbeite einerseits bei einem regio-
nalen TV-Sender in der Schweiz. Dort bin 
ich seit zwölf Jahren als News-Moderatorin 
tätig, gleichzeitig produziere und moderiere 
ich dort meine eigene People-Sendung ›Ko-
chen im Schloss‹. Die andere Hälfte der Zeit 
bin ich selbstständige PR-Beraterin. Ich ver-
fasse u. a. Texte für Firmen und/oder berate 
Personen bei ihren öffentlichen Auftritten.

M ä nne   r j ag  d  im   N et  z  Wenn sie wie Maira 
virtuell flirten wollen, hier unsere Tipps:

1. Die richtige Flirt-Seite. Viele Seiten ha-
ben bezahlte Chatpartner, denen Kunden kos-
tenpflichtige SMS schicken müssen.

2. Ehrlichkeit. Lügen sie nicht beim Thema 
Alter, verschicken Sie keine Fake-Fotos. Spätes-

tens beim ersten Treffen fliegt alles auf.
3. Anonymität. Verraten Sie weder ihren 

Namen, noch ihre Adresse oder Telefon-
nummer.

4. Vorsicht. Das erste Treffen sollte an 
einem öffentlichen Ort stattfinden, auf  kei-
nen Fall in Ihrer oder seiner Wohnung.
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T A M A R A  W E R N L I

mit Folgen
R oman

Blind Date

An einem Sonntagnachmittag 
beschließt die erfolgreiche Zür-
cher Kolumnistin Maira Fabien 
ihr Single-Leben zu beenden 
und meldet sich in einem Flirt-
Chat an. In der virtuellen Welt 
kommt sie einem Fremden, der 
sich FEUER32 nennt, näher. Die 
beiden verabreden sich zu einem 
Blind Date im Münchner Hotel 
Le Grand. Sie beschließen, sich 
direkt auf dem Zimmer zu tref-
fen und den Raum vorher völlig 
abzudunkeln. In totaler Finster-
nis knistert es zwischen zwei 
Fremden, die in keiner Weise 
ahnen, dass sie eine gemeinsame 
Vergangenheit verbindet …

326S. | 978-3-8392-1203-5 | € 11,90

Tamara Wernli wurde 1972 in 
Basel geboren. Die PR-Fach-
frau und Marketingplanerin 
arbeitet als Moderatorin und 
Produzentin. Sie moderiert die 
People-Sendung »Kochen im 
Schloss«.

25 Jahre Gmeiner-Verlag!

Alle Gewinne unter:
www.25-Jahre-Gmeiner.de
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E L L A  D A N Z

schmeckt’s dir
Schatz,

nicht?    R oman

G. Diechler
Glaub mir, es muss 
Liebe sein

284 Seiten 
� 9,90 
978-3-8392-1107-6

G
M

E
IN

E
R

  
O
ri
gi
na

l

G A B R I E L E  D I E C H L E R

Glaub mir,

Liebe sein
es muss

R oman

E. Licht
Hotel Blaues Wunder
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E M I L I A  L I C H T

Hotel
R oman Blaues

Wunder

A. Kast-Riedlinger
Liebling, ich kann 
auch anders
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R oman

A N N E T T E  K A S T - R I E D L I N G E R

Liebling,
ich kann auch

anders

K. Hohlfeld
Glückskekssommer
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  Glückskeks-

R oman

K E R S T I N  H O H L F E L D

sommer

B. Böcker
Mit 50 hat man 
noch Träume
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B Ä R B E L  B Ö C K E R

R oman

Mit 50
hat man noch

Träume

B. Brömme
Weißwurst für Elfen 
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B E T T I N A  B R Ö M M E

für Elfen
R oman

Weißwurst

S. Liebsch/N. Mestrovic
Muttertier @n Raben-
mutter
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S O N J A  L I E B S C H / N I V E S  M E S T R O V I C

Rabenmutter

Muttertier
@n R oman


